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Eröffnung des Jubiläumsjahres

Musik und Poesie

Donnerstag, 8. Dezember, 17.00
Wir laden Sie herzlich zu diesem Konzert in der Marienkirche Bertiswil ein.
Musik und Poesie aus verschiedenen Jahrhunderten werden uns durch
diesen Abend begleiten. Am Donnerstag, 8. Dezember feiern wir das Fest
Maria Empfängnis. Daher werden Werke und Texte rund um Anna und
Maria zu hören sein. Anschliessend an das Konzert lädt der Pfarreirat zu
einem Apéro ein.

Es erklingen unter anderem:
• Ave Maria – Vertonungen aus drei

Jahrhunderten von G. Caccini,
J. S. Bach/Ch. Gounod, C. Franck

• «Flösst mein Heiland»
(aus dem Weihnachtsoratorium)
von J. S. Bach

• Magnificat – Vertonungen von
M. Rizza und M. Hoffmann

Musik:
Norma Widmer, Sopran
Léonie Zemp-Wismer, Violine
Alexandra Imlig-Schweighofer,
Violoncello
Walter von Ah, Orgel

Text:
Angela Bausch-Hug
Franziska Stadler

usik und Poesie sind die beiden Flügel,
auf welchen die von Hoffnung und von Liebe
bewegte Seele zu Gott emporsteigen wird.M

Ambrosius vonMailand
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Kontakte

KatholischeKirche Emmen-Rothenburg
Gerliswilstrasse 73a/041 552 60 20

David Rüegsegger, Pastoralraumleitung
david.rueegsegger@kath.emmen-rothenburg.ch

Pater Joy Paul Manjaly, Kaplan
joy.manjaly@kath.emmen-rothenburg.ch

Matthias Vomstein, Diakon
matthias.vomstein@kath.emmen-rothenburg.ch

Nana Amstad, Betagten-/Pfarreiseelsorge
nana.amstad@kath.emmen-rothenburg.ch

Marianne Grob, Leitungsassistenz
marianne.grob@kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28/pfarrei.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Franziska Stadler, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Emmen St.Mauritius
Kirchfeldstrasse 2, 6032 Emmen
041 552 60 10/pfarrei.emmen@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei St.Maria
Seetalstrasse 18, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 30/pfarrei.santamaria@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabriela Inäbnit, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Gerliswil
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20/pfarrei.gerliswil@
kath.emmen-rothenburg.ch

Jacqueline Meier, Pfarreiseelsorgerin
Walter Amstad, Betagtenseelsorger

Pfarrei Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 40/pfarrei.bruderklaus@
kath.emmen-rothenburg.ch

Ulrike Zimmermann, Pfarreiseelsorgerin

Sozialberatung

Nicole Hofer, Katharina Studer
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 55/sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Anna und Maria in der Marienkirche
Bertiswil. Bild: F. Stadler
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Krippe mit Einhorn
Advent! Langsamwird es Zeit, die
Weihnachtsdekoration aus dem
Schrank zu holen. Esel, Ochs und
Schafe, vielleicht noch eineMaus
oder ein Hund, das sind die tieri-
schen Besucher, die man an der
Weihnachtskrippe erwartet. Aber
Einhörner?

Vor ein paar Jahren sind diese Fabelwesen sehr promi-
nent auf der Bildfläche erschienen. Seither bevölkern sie
Kinderzimmer und zieren alle erdenklichen Produkte.
Was wie ein kurzlebiger Trend erschien, hält sich nun
doch schon eineWeile überraschend hartnäckig. Es sieht
so aus, als seien die Einhörner gekommen, um zu blei-
ben. Und somachen die gehörntenWesen auch vor
Weihnachten nicht Halt. Aber als Christbaumschmuck
oder Krippenfigur im Adventskalender von Playmobil?
Muss das sein?

Einhörner in der Bibel
Dann, bei einemBesuch imMuseumUnterlinden
in Colmar, sprangmir von einemmittelalterlichen

Gemälde der GottesmutterMaria auch ein Einhorn ent-
gegen. Sind diese Fabelwesen vielleicht dochmehr als
unheiliger Kitsch? Tatsächlich finden sich Einhörner
eben auch im christlichen Kontext. Bis zur Aufklärung
war das Einhorn von grosser Bedeutung. Seine Blütezeit
erlebte es in der Ikonographie desMittelalters. Es findet
sich auf Gemälden, als Illustration vonHandschriften
und an Fassaden undWänden von Kirchen. Ja, selbst
Martin Luther erwähnt es mehrmals in seiner Bibelüber-
setzung. Das Einhornmit seiner Seltenheit und Einzig-
artigkeit wurde zumBild für Christus, und als Sinnbild
von Reinheit steht es für die JungfrauMaria.

Sie stehen für eine heileWelt
Diese christliche Deutung dürfte bei den Einhörnern, die
uns heutemeist in Kombinationmit Glitter und Regen-
bögen begegnen, keine Rolle mehr spielen. Einhörner ge-
hören heute zur Popkultur, stehen für eine heile und
friedlicheWelt, in die wir uns aus demAlltag gernemal
hineinträumen. Eben doch ein bisschenweltlicherWeih-
nachtszauber!

JacquelineMeier,
Pfarreiseelsorgerin Gerliswil

Persönlich

Einhörner habenmehrmit unserer Religion zu tun, als wir meinen. Bild: Pixabay
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Chronik

Taufe

13.11. Amaia Sager

Zu Gott heimgekehrt

15.11. Ettore Cerutti-Stofer

Kollekten

30.10. Diöz. Begleitung der Seelsorgenden 223.–
1.11. Stiftung Kinderhospiz Schweiz 744.–
1.11. Sterbebegleitung Rothenburg 892.–
6.11. Kirchenbauhilfe Bistum 319.–

13.11. Elisabethenwerk SKF 522.–

Gedächtnisse

Samstag, 3. Dezember, 18.30
Dreissigster für Franz Müller-Hurschler.
Gedächtnis für Josef und Marie Buob-Kupper;
Louise Kupper; Anna Kupper.

Samstag, 10. Dezember, 18.30
Gedächtnis für Sebastian Bühlmann und Geschwister.

Gottesdienste

Donnerstag, 1.Dezember
18.00 Eucharistiefeier in Bertiswil

Freitag, 2.Dezember
10.15 Wortgottesfeier mit Kommunion

im Altersheim Fläckematte

2. Adventssonntag –Patrozinium
Kollekte: MIPAweltweit solidarisch
Gastpredigerin: Ella Gremme
Samstag, 3. Dezember
Einführung ins neue Monatslied: 15 Min. vor Beginn
18.30 Eucharistiefeier (Instrumentalmusik)
Sonntag, 4. Dezember
Einführung ins neue Monatslied: 15 Min. vor Beginn
10.00 Festgottesdienst zum Patrozinium

(Eucharistiefeier/Cantus Vorsängergruppe/
Instrumentalmusik)
Anschl. Apéro auf dem Kirchplatz

Donnerstag, 8.Dezember –MariaEmpfängnis
Kantonale Kollekte: Renovation Pfarrkirche Flühli
Einführung ins neue Monatslied: 15 Min. vor Beginn
10.00 Eucharistiefeier (Barbarachor)
17.00 Musik und Poesie in Bertiswil (siehe Seite 2)

Freitag, 9.Dezember
10.15 Wortgottesfeier mit Kommunion

im Altersheim Fläckematte

3. Adventssonntag
Diöz. Kollekte: Pastorale Anliegen des Bischofs
Samstag, 10. Dezember
18.30 Wortgottesfeier mit Kommunion

(Instrumentalmusik)
Sonntag, 11. Dezember
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

(Instrumentalmusik)
Anschl. Chelekafi

19.00 Versöhnungsfeier in Bertiswil
(Überbringung des Friedenslichts)

Dienstag, 13.Dezember
06.00 Roratefeier (Liturgiegruppe)

Anschl. Zmorge im Pfarreiheim

Donnerstag, 15.Dezember
18.00 Eucharistiefeier in Bertiswil

Öffnungszeiten Pfarramt

Montag und Freitag: 13.30–17.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 08.00–11.00

Ausserhalb der Öffnungszeiten: 041 280 13 28 oder
pfarrei.rothenburg@kath.emmen-rothenburg.ch

Spezielle Gottesdienste

Meditation:
Montag, 19.30–20.30, Pfarrkirche (ausser Schulferien)

Rosenkranz:
Freitag, 17.00, Pfarrkirche/Sonntag, 13.00, Bertiswil
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Pfarrei aktuell

Pfarramt geschlossen

Am Freitag, 2. Dezember macht das
St.-Barbara-Team zusammen einen
Ausflug. Das Pfarramt ist an diesem
Nachmittag nicht besetzt. Für Not-
fälle wenden Sie sich bitte an unseren
Pikettdienst unter 041 552 60 90.

Trauercafé

Mittwoch, 7. Dezember, Öki
Von 15.00 bis 17.00 treffen sich im
Trauercafé Menschen, die eines ver-
bindet – die Trauer um einen gelieb-
ten Menschen. Die Teilnahme ist
kostenlos. Keine Anmeldung erfor-
derlich.

Chelekafi

Am Sonntag, 11. Dezember sind alle
Gottesdienstbesucher zum monatli-
chen Chelekafi ins Öki eingeladen.

Gottesdienste

Chenderfiir

Am Samstag, 3. Dezember um 09.30
laden wir zu unserer zweiten Chen-
derfiir in die Pfarrkirche ein. Wir
stimmen uns mit einer Geschichte
und passender Musik in den Advent
ein. Zusammen erleben wir eine
halbe Stunde in der Gemeinschaft
und feiern miteinander unseren
Glauben. Wir freuen uns auf euch
Kinder und Erwachsene!

TeamChenderfiir

Patrozinium (Barbaratag)

Samstag, 3. Dezember, 18.30 und
Sonntag, 4. Dezember, 10.00
Wir freuen uns, dass wir die Theolo-
gin Ella Gremme als Festpredigerin
gewinnen konnten und sind ge-
spannt, was sie uns zum Festtag der
heiligen Barbara erzählen wird. Ella
Gremme hat mit David Rüegsegger
und Franziska Stadler das Nach -
diplomstudium absolviert und ist
nun in der Pfarrei Baden als Pfarrei-
seelsorgerin tätig. Die Feiern werden
musikalisch von Walti von Ah, Orgel,
Patric Stocker, Violine, und Martina
Blum, Blockflöte, mitgestaltet.
Am Sonntag singt zusätzlich noch
eine Vorsängergruppe des Cantus
und der Pfarreirat lädt anschliessend
an die Feier zum Apéro ein.

Ökumenisches Taizégebet

Am Sonntag, 11. Dezember laden die
katholische und die reformierte Kir-
che Emmen-Rothenburg zum zwei-
ten ökumenischen Taizégebet ein.
Beginn ist um 17.30 in der Pfarrkirche
Gerliswil, Emmenbrücke.

Roratefeiern

Di, 13. und 20. Dezember, 06.00
Feiern Sie mit uns am frühen Morgen
bei Kerzenschein und ruhiger Musik.
Anschliessend erwartet uns ein Früh-
stück im Pfarreiheim.

Gruppierungen

Frauenbund

Sprachkurse
¿Hablas español?
Start: Montag, 9. Januar, 19.15–20.10,
ref. BegegnungszentrumBurghügel
Wir starten im Januar 2023 einen
neuen Spanischkurs für Anfänger*in-
nen.

Do you speak English?
Parla italiano?
Wir bieten auch Englisch- und Italie-
nischkurse an. Mehr Infos auf unse-
rer Webseite: sprachkurse@
frauenbund-rothenburg.ch

Weitere Auskünfte erhalten Sie auch
von Manuela Santin, erreichbar
abends, 041 280 73 81.

Läbe 60 plus

Advents- und Samichlausfeier
Do, 15. Dezember, 14.00, Pfarreiheim
Läbe 60 plus lädt alle Seniorinnen
und Senioren herzlich zur traditionel-
len Advents- und Samichlausfeier
ein. Der Seniorenchor und die Gitar-
rengruppe der Musikschule Rothen-
burg stimmen uns auf die Advents-
und Weihnachtszeit ein. Sie singen
und spielen Lieder zum Mitsingen
und lassen besinnliche Stimmung
aufkommen.

Auch der Samichlaus darf nicht feh-
len. Er bringt einen Sack voller feiner
Sachen und lobt oder tadelt, je nach
Bedarf. Wir lassen uns überraschen.
Eintritt inkl. Zobig: Fr. 10.–

Monatslied

Das Lied, das uns in den Gottes-
diensten im Dezember begleiten
wird, heisst «Seht, neuer Morgen».
Gerne erwarten wir alle, die vor-
gängig üben möchten, jeweils
eine Viertelstunde vor Gottes-
dienstbeginn in der Pfarrkirche.

Am Samstag, 3. Dezember be-
grüsst Organist Walti von Ah die
Interessierten zur kurzen Probe,
am Sonntag, 4. Dezember die
Cantus Vorsängergruppe und am
Donnerstag, 8. Dezember der Bar-
barachor. Herzlich willkommen!

Cantus Rothenburg

Sie sind herzlich eingeladen zum
Adventskonzert am Sonntag, 4.
Dezember, um 17.00 in der Pfarr-
kirche.
Der Eintritt ist frei, Türkollekte.
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Mittagstisch
Donnerstag, 1. und 22. Dezember,
12.15, Fläckematte
Mittagessen Fr. 17.– inkl. Getränke,
anschliessend gemütliches Beisam-
mensein, Jassen. Kontakt:
Pia Schärli, 041 280 27 07, oder
Ruth Tanner, 041 250 40 62

NordicWalking
JedenMontag, 09.00, Chärnshalle
(ausser an Feiertagen)
Für alle Senior:innen, auch Anfänger.
Auskunft: Sepp und Beatrice Bundi,
079 415 25 05, i.bundi@bluewin.ch

Pétanque spielen
Jeweils Montag undDonnerstag,
09.00–11.00, Platz der Begegnung,
Stationsstrasse, Eingang Fläckehof
(ausser an Feiertagen)
Auskunft: Mario Schmid,
041 280 81 30

Probe Seniorenchor
Jeden Freitag, 15.45–17.00,
Pfarreiheim (ausser Schulferien)
Für alle sangesfreudigen
Senior:innen. Auskunft:
Hannes Inäbnit, 041 281 20 44

Waldbegehung
Jeden Donnerstag, 09.00,
Bütler Elektro, Huobenfangstrasse 2
(ausser an Feiertagen)
Kontakt: Marie-Louise Bachmann,
041 280 34 23

Wanderung
Dienstag, 13. Dezember
Beide Gruppen. Wanderung mit
Mittagessen im Restaurant. Details
gemäss Aushang Anschlagkasten.
Leitung: Wisi Peter

Verein Läbe 60 plus Rothenburg
Ja, Sie haben richtig gelesen! Läbe 60
plus, die Organisation der Seniorin-
nen und Senioren von Rothenburg,
ist neu ein Verein. Die Gründung des
Vereins und die Genehmigung der
Statuten ist am Montag, 19. Septem-
ber an der Versammlung im Pfarrei-
heimRothenburg erfolgt.

Die Vereinsgründung und Statuten
wurden nötig, weil von Amtsstellen,
Bank, Organisationen, Stiftungen im-
mer wieder Statuten verlangt worden
sind. Die Statuten vereinfachen die
Führung von Läbe 60 plus und bieten
dem Verein, den Mitgliedern, Teil-
nehmer:innen und Vorstand auch
eine Sicherheit.

Als Vereinsvorstand ist das bisherige
Leitungsteam von Läbe 60 plus ge-
wählt worden. Mitglieder des Vereins
sind unsere aktiven Helferinnen und
Helfer. Für Sie, geschätzte Seniorin-
nen und Senioren von Läbe 60 plus,
ändert sich überhaupt nichts. Sie be-
zahlen weiterhin die gleichen Bei-

träge wie bis anhin; also keine Mit-
gliederbeiträge. Der Verein Läbe 60
plus bezweckt weiterhin die Organi-
sation von verschiedenen Anlässen
für die Seniorinnen und Senioren
von Rothenburg.

Folgende Aktivitäten bieten wir
auch im 2023 weiterhin an, und Sie
können sich dort direkt anmelden
und daran teilnehmen:

•Mittagstisch
in der Fläckematte
mit anschliessendem Jassen
• NordicWalking

jeden Montag morgen
• Pétanque-Spiel

jeden Montag- und Donnerstag-
morgen
•Waldbegehung

jeden Donnerstagvormittag
•Wanderungen

zweimal monatlich jeweils am
Dienstag, in verschiedenen Gruppen
• Seniorenchor

jeden Freitag nachmittag
Gesangsprobe im Pfarreiheim

•Monatliche Anlässe
jeweils donnerstags,
14.00 bis 17.00, im Pfarreiheim
• Ausflüge, Besichtigungen,
Tagesreisen sowieMini-Ferien

In allen Gruppen sind die persönli-
chen Kontakte, der Gedankenaus-
tausch, die Unterhaltung und das ak-
tive Mitmachen ein wichtiger Faktor.

Alle Aktivitäten werden laufend im
INFO Rothenburg, im Pfarreiblatt, im
Kirchenboten und im Aushang bei
der Kirche publiziert. Natürlich fin-
den Sie unsere Aktivitäten auch auf
unserer Webseite:
www.60plusrothenburg.ch

Wir freuen uns, weiterhin viele Mit-
wirkende bei den Anlässen und
sportlichen Aktivitäten begrüssen zu
dürfen.

Der Vorstand von Läbe 60 plus,
Josef Bundi
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Versöhnungsfeier in Bertiswil mit Friedenslicht

Die Jugend bringt mit Licht den
Frieden in unsere Kirchen
Am 11. Dezember kommt das Frie-
denslicht nach Luzern. Zu diesem
Anlass reisen die Minis unserer Pfar-
reien per Zug nach Luzern zum
Europaplatz und erwarten das mit
dem Schiff ankommende Friedens-
licht um 17.00. Danach tragen die
Minis das Licht in ihren Laternen der
Reuss entlang in unseren Pastoral-
raum. Ihr Ziel ist die Pfarrkirche
St. Maria, wo sie von einer Gruppe
der diesjährigen Firmand:innen er-
wartet werden.

Mit Bernadette Stocker und allen An-
wesenden wird um 19.00 eine ge-
meinsame Andacht gefeiert. Im An-
schluss schwärmen die Firmandinnen
und Firmanden gemeinsam mit dem
Firmteam in einer umgekehrten

Sternwanderung in die anderen vier
Pfarreien aus.

In derMarienkirche Bertiswil findet
um 19.00 parallel zur umgekehrten
Sternwanderung eineVersöhnungs-
feier statt. Zu diesem Anlass wird
das Friedenslicht nach Bertiswil in
die Feier getragen.

In Zeiten, in denen die Schlagzeilen
der Medien von schlechten Nach-
richten und Krieg geprägt sind, ist es
umso wichtiger, ein Zeichen für den
Frieden miteinander zu setzen. So
können auch Sie mit dem Friedens-
licht ein Stück dieses Friedens in
Ihrem Zuhause haben. Interessierte
sind herzlich eingeladen, an diesem
Anlass teilzunehmen. Das Friedens-

licht ist ab Sonntagabend, 11. De-
zember in unseren Kirchen erhält-
lich.

ImNamen des OK:
AlfredoMarku, Firmverantwortlicher

Bild: unsplash.com

Versöhnungsfeiern vor Weihnachten

«Es kommt ein Schiff geladen»
Musikalisch sind wir in diesem Ad-
vent unterwegs auf dem Weg zu
Weihnachten. In den Versöhnungs-
feiern möchten wir darum ein altes
Adventslied aufgreifen und uns an-
hand dieses Liedes vorbereiten auf
das Geburtsfest Jesu.

«Es kommt ein Schiff geladen» – bei
diesem Lied in unserem Kirchenge-
sangbesuch unter der Nummer 305
handelt es sich um einen adventli-
chen Choral, dessen Wurzeln im 15.
Jahrhundert liegen. Das Schiff kann
ein Bild sein für unsere Kirche, die

unterwegs ist durch die Zeit. Für
Maria, die das Jesuskind in die Welt
trägt. Oder für uns selber, die wir mit
allerlei Ballast beladen auf dem Meer
des Lebens dahinsegeln. In den Ver-
söhnungsfeiern tragen wir unseren
Ballast vor Gott, damit wir offen und
frei werden, dass sein Schiff der
Liebe in den Hafen unseres Lebens
einfahren kann. Dass es Advent wird
in unseren Herzen.

David Rüegsegger

f

i

Feiern Siemit uns
Sonntag, 11. Dezember, 19.00
Marienkirche Bertiswil

Dienstag, 13. Dezember, 09.15
Pfarrkirche Gerliswil

Mittwoch, 14. Dezember, 14.00
Pfarrkirche St. Mauritius Emmen

Donnerstag, 15. Dezember, 14.00
Pfarrkirche Bruder Klaus

Mittwoch, 21. Dezember, 09.00
Pfarrkirche St. Barbara
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Zum Abschied von unserem stellvertretenden Sakristanen-Ehepaar

Danke vielmals, Pia und Walter Muther

Seit dem 1. November 2012 leisten
Pia und Walter Muther Aushilfs-
dienste in unserer Pfarrkirche
St. Barbara wie auch im Pfarrei-
heim. Zehn Jahre und einen Monat
später möchten sie kürzer treten
und die Aufgabe in neue Hände
übergeben.

In der Regel waren Pia und Walter
bei den freien Wochenenden und
den Ferien der Hauptsakristane im
Einsatz. Mit viel Liebe, Herzblut und
Zuverlässigkeit haben sie ihre Aufga-
ben wahrgenommen. Bei den Blu-
mengestecken und den Dekorationen
in und um die Kirche war Pia
Muthers Fachkompetenz stets zu er-
kennen. Bei mancher Erstkommu-
niondekoration hat sie tatkräftig
unterstützt. Die Minis schätzten ihre
Begleitung und Anleitung – und den
Traubenzucker, falls es einem Mini
nicht so gut ging. Als Kommunionhel-
fende – und Walter auch als Lektor –
wirkten beide in unseren Gottes-
diensten mit. Sollte mal etwas nicht
rund laufen oder eine Türe unerwar-
tet verschlossen sein, waren Pia und
Walter zu fast allen Tages- und
Nachtzeiten auf Abruf bereit.

Für das «Technische» war vor allem
Walter Muther zuständig. Mussten
der Beamer oder Handmikrofone be-
reitgestellt werden, lag dies in seiner
Hand. Taten Bild oder Ton im Pfar-
reiheimsaal nicht ihren üblichen
Dienst, fand Walter Muther in aller
Regel eine Lösung. Oft hatte Walter
auch seine Kamera mit dabei und
hielt wichtige Augenblicke des Pfar-
reilebens fest. Zuletzt unterstützte er
auch die Pastoralraumleitung in Fra-
gen der Kommunikation. Das neue

Logo der Katholischen Kirche Em-
men-Rothenburg trägt seine unver-
kennbare Handschrift. War eine
(Glückwunsch-)Karte gesucht, um
spezielle Ereignisse zu würdigen, be-
riet und unterstützte uns Walter
kompetent mit seiner langjährigen
Erfahrung im Medien- und Drucke-
reigewerbe.

HerzlichenDank für alles
Liebe Pia, lieber Walter: Alles hat
seine Zeit. Nun ist es für euch Zeit,
etwas kürzerzutreten. Die Pfarreilei-
tung, der Kirchenrat, die Mitarbeiten-
den unserer Pfarrei und bestimmt
auch viele Pfarreiangehörige danken
euch von Herzen für euren langjähri-
gen Dienst. Für die Zukunft wün-
schen wir euch Gottes Segen, Ge-
sundheit und nun etwas mehr Zeit

für euch und eure Familie. Wir
freuen uns, euch nun dafür öfters in
der Kirchenbank anzutreffen. Und
wir sind auch dankbar, dass ihr uns
über das eine oder andere freiwillige
Engagement erhalten bleibt.

Pastoralraumleitung
und Kirchenrat

Walter und PiaMuther übergeben ihr Amt als Aushilfssakristane und
Pfarreiheim-Hauswarte nach etwasmehr als zehn Jahren in neue Hände.

Bild: D. Rüegsegger

Einladung
zumoffiziellenAbschied
Wir verabschieden Pia und Walter
Muther offiziell am Ende des Got-
tesdienstes zum Barbaratag – am
Sonntag, 4. Dezember, um 10.00
in der Pfarrkirche St. Barbara.
Nach dem Gottesdienst sind wir
herzlich zum Apéro eingeladen.
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Adventsaktion Kinderspital Bethlehem
Seit Jahren werden zur Weihnachts-
zeit Schokoladeherzen zugunsten
des Kinderspitals Bethlehem ver-
kauft. Dies fand in den letzten Jahren
jeweils am Weihnachtsmarkt statt. In
diesem Jahr gibt es eine kleine Er-
neuerung.

Die Aktion wird in Rothenburg von
der ISS-Klasse 2d organisiert und
durchgeführt. Sie beschäftigten sich
im Religionsunterricht mit dem Kin-
derspital, dem Land und seinen
Problematiken wie auch mit der Ad-
ventsaktion, dem Herzliverkauf in
der Schweiz.

So werden in der Schweiz jährlich
etwa 100 000 Herzen zu je einem
Franken verkauft. Zu diesem Umsatz
wollen wir doch auch beitragen. Die
Herzenwerden amMittwoch, 7. De-
zember von 09.30 bis ca. 11.00 in
der Region Flecken (Coop, Post,
Kirche …) von den Schülerinnen
und Schülern verkauft. Sie können

diese für einen «Fünfliber» in einem
Säcklein zu fünf Stück erwerben.
Die Einnahmen werden vollumfäng-
lich an die Adventsaktion überwie-
sen.

Die Klasse 2d dankt jetzt schon für
den Kauf und damit für die Unter-

stützung dieses Projektes und somit
des Kinderspitals Bethlehem, welches
vom Schweizer Pater Ernst Schnydrig
in den Siebzigerjahren gegründet
wurde.

Die Schülerinnen und Schüler
der 2d in Rothenburg

Herzlich willkommen, Beat Lipp
Ab 1. Dezember wird Beat Lipp seine Tätigkeit als Aus-
hilfssakristan und Hauswart in der Pfarrei St. Barbara
aufnehmen. Seine Anstellung folgt nahtlos auf die Verab-
schiedung des langjährigen Aushilfssakristanen-Ehe-
paars Pia und Walter Muther, welche ab 1. Dezember in
die wohlverdiente Pension gehen dürfen.

Beat Lipp ist ledig, wohnhaft in Luzern und verfügt über
mehrjährige Erfahrungen als Sakristan und Hauswart für
verschiedene Kirchgemeinden und Pfarreien im Kanton
Luzern. Er ist ein ausgewiesener Fachmann in diesen Be-
reichen. Schon heute freut sich der 54-Jährige auf seine
Tätigkeit in unserer Kirchgemeinde. Sein Arbeitspensum
als Aushilfssakristan und Hauswart umfasst zwischen 20
und 30 Stellenprozente.

Kirchenrat Rothenburg
Beat Lipp ist neu als Aushilfe zuständig für die Pfarrkirche
und das Pfarreiheim (links im Bild). Bild: E. Häfliger

Religionsunterricht in der Praxis: Schülerinnen und Schüler verkaufen Schoggi-
herzen zugunsten des Kinderspitals Bethlehem. Bild: adventsaktion-sursee.ch
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Gottesdienste in Emmen
Donnerstag, 1. Dezember
06.30 EM Roratefeier
06.45 GE Roratefeier
10.00 GE BZA Eucharistie

Freitag, 2. Dezember
09.15 SM Eucharistie
19.00 BK AdventsverschnaufPLUS

Samstag, 3. Dezember
10.00 BK Kinderkirche
10.00 GE BZA Wort und Kommunion
15.30 EM BZE Wort u. Kommunion
17.00 BK Eucharistie
18.00 SM Wort und Kommunion

Sonntag, 4. Dezember
09.45 EM Wort und Kommunion
10.00 GE Eucharistie

Mittwoch, 7. Dezember
06.30 BK Roratefeier
06.45 SM Roratefeier

Donnerstag, 8. Dezember
10.00 SM Eucharistie
10.00 GE Eucharistie

Samstag, 10. Dezember
10.00 GE BZA Wort und Kommunion
15.30 EM BZE Wort u. Kommunion
18.00 SM Eucharistie

Sonntag, 11. Dezember
09.45 EM Eucharistie
10.00 GE Wort und Kommunion
10.00 BK Wort und Kommunion
17.00 EM Andacht
17.30 GE Ökumenisch
19.00 BK Wochenstart

Dienstag, 13. Dezember
09.15 GE Versöhnungsfeier
19.00 BK Andacht

Mittwoch, 14. Dezember
06.30 BK Roratefeier
14.00 EM Versöhnungsfeier

Donnerstag, 15. Dezember
06.30 EM Roratefeier
06.45 GE Roratefeier
10.00 GE BZA Ökumenisch
14.00 BK Versöhnungsfeier
17.30 GE Andacht

Kürzel
BK Bruder Klaus
EM Emmen St. Mauritius
EM BZE Betagtenzentrum Emmenfeld
GE Gerliswil
GE BZA Betagtenzentrum Alp
SM St. Maria

Eine Million Sterne
Die Aktion «Eine Million Sterne» der Caritas setzt am
Samstag, 17. Dezember zwischen 17.00 und 19.30 in der
Pfarrkirche Gerliswil in Emmenbrücke mit unzähligen
Kerzenlichtern ein Zeichen für eine solidarische
Schweiz. Die Katholische Kirche Emmen-Rothenburg
will mit der Organisation seine Verbundenheit mit allen
Menschen aufzeigen, insbesondere denjenigen, die in
Not geraten sind. Der Erlös des Anlasses kommt armuts-
betroffenen Familien in der Zentralschweiz zugute. Wei-
tere Infos unter www.einemillionsterne.ch.

Mit unzähligen Kerzen ein Zeichen setzen. Bild: S. Mollet

Einladung zum gemeinsamen Feiern

Die katholische und die reformierte Kirche Emmen-
Rothenburg laden alle, die das Weihnachtsfest in Ge-
meinschaft verbringen möchten, zur offenen Weihnacht
ins Pfarreiheim St. Maria, Seetalstrasse 18, in Emmen -
brücke ein. Der Abend mit einem Festessen beginnt am
24. Dezember um 18.30 und dauert bis ca. 22.00.

In weihnachtlicher Stimmung feiern die Gäste bei Ker-
zenlicht den Heiligen Abend. Der Anlass ist kostenlos,
ein Fahrdienst kann organisiert werden.

Fragen und Anmeldungen bis Donnerstag, 15. Dezember
ans Pfarramt St. Maria, 041 552 60 30 oder
pfarrei.santamaria@kath.emmen-rothenburg.ch
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Lichterlöschen im Advent – Gott bewahre!
Wird der Glanz der anstehenden
hohen Feste im Zyklus des Kirchen-
jahrs infolge geopolitischer Quere-
len verblassen?

Neulich stand ich morgens vor dem
Spiegelschrank und schwankte, wie
ich mich rasieren sollte: Nass mit
Warmwasser oder trocken mit dem
elektrisch betriebenen Rasier apparat?

In Zeiten drohender Energiever-
knappung eine Frage, die überra-
schend berechtigt erscheint. Tatsäch-
lich liesse sich neuerdings jede
Aktion im Alltag hinter fragen. Befeu-
ert wird diese Verunsicherung durch
Kampagnen von Bund, Kanton und
Unternehmen aus der Energiewirt-
schaft. Die Selbstverständlichkeit der
Verfügbarkeit von Energie wird abge-
löst von der Unsicherheit, wem bis
wann welche Energieform zur Verfü-
gung steht. Auch bei der Katholi-
schen Kirche Emmen-Rothenburg
sind diese Gedanken allgegenwärtig.
Die beiden Kirchgemeinden möchten
auch zukünftig pastorale und ge -
sellschaftsrelevante Dienstleistungen
uneingeschränkt anbieten können.

PrinzipHoffnung
Im kürzlich erfolgten Austausch mit
den Sakristanen spürte ich deutlich,
dass die Sensibilisierung in dieser
Hinsicht schon lange verinnerlicht
und umgesetzt wird, die Bereitschaft
für weitere Anpassungen ist vorhan-
den, das Bewusstsein für einhelliges
Handeln ist offensichtlich. Der Aus-
tausch hat aber auch aufgezeigt, dass
jede Pfarrei durchaus ein spezifisches
Eigenleben hat. Der Ort, das Quar-
tier, die Menschen, die dort leben
und arbeiten, bewirken eine eigen-
ständige Dynamik auf dem jeweiligen
Kirchenareal.

Das vorläufige Fazit dieses Aus-
tauschs: Die Strategie des Bundes
wird mitgetragen, insbesondere will
sich die Katholische Kirche Emmen-
Rothenburg in der energetischen
Ausrichtung mit der Katholischen
Kirche Stadt Luzern, die bereits ein
Massnahmenpapier erstellt hat, soli-
darisch zeigen. Das Dokument fusst
auf dem Verständnis, dass die bishe-
rigen Bemühungen in den Bereichen
Energie, Ökologie und Umweltma-
nagement verstärkt in den Fokus ge-
stellt und intensiviert werden sollen.

Massnahmenkatalog
• Kirchenräume werden in der kalten

Jahreszeit auf maximal 16 °C ge-
heizt, unter der Woche evtl. weiter
abgesenkt. In Pfarreizentren wird
die Temperatur maximal bei 19 °C
justiert, in Büros soll die Tempera-
tur 21 °C nicht übersteigen.

• In näherer Zukunft wird unter Bei-
zug eines Heizungsfachplaners vor
Ort nach weiteren Einsparmöglich-
keiten gesucht.

• Der Einsatz mobiler Heizstrahler,
Öfen und Klimageräte in Kirchen,
Pfarreiheimen, Büros und anderen
Räumen der Kirchgemeinde ist
nicht zulässig.

• Beleuchtung, gerade in der anbre-
chenden Adventszeit, strahlt Zuver-
sicht und Geborgenheit aus. Sie soll

auch zukünftig mit Mass und zeit-
gesteuert eingesetzt werden.

• Im Aussenraum wird Licht dort
eingeschaltet, wo es zur Sicher-
heit dient. Es wird bis spätestens
22.00 brennen gelassen.

Weiterführende Informationen des
Bundes und Tipps zum Energiespa-
ren auf der Webseite:
www.nicht-verschwenden.ch

Bei den aufgeführten Massnahmen,
die die Katholische Kirche Emmen-
Rothenburg umsetzen will, gilt es ein
Ziel nicht aus den Augen zu lassen:
Auch in Zeiten von Verzicht und
Sparsamkeit das zu ermöglichen, was
unter den gegebenen Umständen
mit gutem Gewissen zugelassen wer-
den kann.

Zu guter Letzt legte ich meine Rasier-
utensilien wieder zurück. Meine Ent-
scheidung war gefallen, ich werde
vorerst auf eine Rasur verzichten, an-
geblich steckt ja in jedem Bart auch
etwas Weisheit und es bedeutet im-
merhin einen weiteren, ganz kleinen
Schritt, der drohenden Energiever-
knappung entgegenzuwirken.

Peter Helfenstein, Kirchenrat Emmen
Ressort Bau und Planung

Auch in unseren Pfarreien werden
Energiesparmassnahmen umgesetzt.

Bild: P. Helfenstein
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